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Rathaus. 8-12 Uhr geöffnet.
Olympia-Kino. 18 Uhr Der Geschmack
der kleinen Dinge. 20.15 Uhr Acht Berge.
Sängereinheit. 18 Uhr Jugendchor, Mar-
tin-Stöhr-Grundschule. 19.30 Uhr Ge-
neralversammlung, „Rosesaal“.
Kulturförderverein. 20 Uhr Finissage der
Ausstellung der Künstlerin Soroor mit
Vortrag von Karlheinz Treiber, Rathaus.
OWK Leutershausen. 18 Uhr Jahres-
hauptversammlung, „Zur Bergstraße“.
SGL/Lauf- und Walkingtreff. 17 Uhr
Treffen an der Abzweigung zum Klein-
tierzuchtverein Hohensachsen.
SGL. Breitensport Kids: 9.15 Uhr El-
tern-Kind-Turnen. 16 Uhr Tanzmäuse. 17
Uhr Grundschulturnen, alle Gymnastik-
halle. 16.15 Uhr Geräteturnen/Anfänger.
16.15 Uhr Geräteturnen/Fortgeschritten,
beide Heinrich-Beck-Halle. Breitensport
Erwachsene: 8 Uhr Funktionelle Gym-
nastik, Gymnastikhalle. 9.15 Uhr Be-
ckenbodentraining, HLZ. 18.15 Uhr Re-
ha, Gymnastikhalle.
Tischtennisverein Leutershausen. 20 Uhr
TTV II – Post SG Mannheim II.
Katholische Pfarrgemeinde Leutershau-
sen. 15 Uhr Messfeier für Seniorinnen und
Senioren. Die Abendmesse entfällt.
Evangelische Kirchengemeinde Leuters-
hausen. 18.30 Uhr Ökumenischer Ge-
denkgottesdienst für die Verstorbenen der
Feuerwehr (Sailer/Behrendt), katholi-
sche Kirche. 20 Uhr Konfi-Kinoabend mit
Kirchenübernachtung, Kirche.
Ev. Kirchengemeinde Großsachsen. 15.45
Uhr Kinderchor (7-11), Gemeindehaus.

NOTDIENSTE

Apothekennotdienst. Katharinen-Apo-
theke, Heddesheim, Oberdorfstraße 10,
Tel.: 06203/43644. anzi
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Hirschbergs SPD hat ihre eigene Ampel
Gemeinderatsarbeit bei Jahreshauptversammlung der SPD zwischenbilanziert – Uwe Gottschalk ist neuer Zweiten Vorsitzender

Von Volker Knab

Hirschberg-Leutershausen. Mit Uwe
Gottschalk hat die SPD Hirschberg einen
neuen Zweiten Vorsitzenden. Seine Wahl
erfolgte bei der Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch im Gasthaus „Zur
Bergstraße“ ohne Gegenstimme. Er ist
Nachfolger von Wolfgang Horstmann, der
für das Amt nicht mehr kandidierte, aber
nun als Beisitzer fungiert. Rüdiger Kanz-
ler bleibt weiterhin Erster Vorsitzender.
Er erhielt bei den anstehenden Neuwah-
len zwei Gegenstimmen.

Neben den Wahlen stand bei der Ver-
sammlung ein Rückblick auf die Arbeit
im Gemeinderat im Mittelpunkt der Ta-
gesordnung. Dabei analysierte Frak-
tionsvorsitzender Thomas Scholz in einer
Zwischenbilanz, wie die SPD-Gemein-
deräte die vom Ortsverein zu den Kom-
munalwahlen 2019 formulierten Ziele ins
Gremium bereits einbringen konnten und
wie es um die Sachverhalte steht.

Vorsitzender Kanzler eröffnete die
Versammlung mit seinem Rückblick auf
das noch von den Einschränkungen der
Corona-Pandemie geprägte vergangene
Jahr. Als großen Erfolg nannte er dabei
unter anderem die mit einer Umfrage ver-
bundene Ostereier-Aktion. Sie werde
dieses Jahr erneut aufgegriffen. Im Na-
men des bei der Versammlung verhin-
derten Kassiers Carsten Scholz verlas
KanzlerdessenKassenbericht.Scholzgab
mit den folgenden Neuwahlen aufgrund
seines Umzugs das Amt ab.

„Wir hatten zum Jahresende 63 Mit-
glieder“, so Kanzler. Im Rückblick auf die
Jahre seit 2012 sei die Zahl der Mitglie-
der insgesamt stabil geblieben und habe
sich immer um die Zahl 60 herum be-
wegt. 65 Prozent der Mitglieder der
Hirschberger SPD gehörten der Alters-
gruppe der über 60-Jährigen an.

Nach dem Kassenbericht von Gisela
Gieser entlastete die Versammlung den
Vorstand bei einer Enthaltung. In sei-
nem Blick auf die Arbeit im Gemeinde-

rat zog Fraktionsvorsitzender Thomas
Scholz eine überwiegend positive Bilanz.
Dazu nahm sich Scholz die im Flyer der
SPD zu den Gemeinderatswahlen 2019
ausformulierten Ziele vor. Mit den Am-
pelfarben Grün, Orange und Rot bewer-
tete er, inwieweit die SPD ihre Themen
in den Gemeinderat einbringen und um-
setzen konnte.

Zum Dauerthema Verkehr hieß es im
Flyer als erstes Ziel: „Stau bekämpfen
durch eine Umgehungsstraße zur Ent-
lastung der Ortsdurchfahrt Großsach-
sen“. Bei diesem Thema habe die SPD eine
klare Haltung pro Ortsrandentlastungs-
straße eingenommen. Jetzt müsse der
Bürgerentscheid abgewartet werden.
Auch für die geforderten Tempo-30-

Zonen für die Breitgasse – inzwischen
eingeführt – und Heddesheimer Straße
habe sich die SPD eingesetzt, so Scholz.

Bei den Themenfeldern „Freizeit,
Sport und Kultur“ sah er viele Anre-
gungen der Sozialdemokraten aufge-
nommen und umgesetzt. Dasselbe galt bei
den Themen „Zusammenleben der Ge-
nerationen“ und „Soziale Gerechtig-
keit“. Scholz verschwieg an dieser Stelle
aber nicht die gescheiterten Anträge der
SPD wie die im Flyer geforderte Ein-
führung eines Sozialpasses.

Das Thema sei aber andererseits an
anderer Stelle in der Zukunftswerkstatt
mit der Beteiligung am Kulturpass auf-
gegriffen worden. Und angesichts ihrer
Zahl im Gemeinderat gab Scholz gene-

rell zubedenken:„Wiralleinkönnennicht
viel bewegen.“ Dafür würden Mehrhei-
ten durch die Zusammenarbeit mit an-
deren Fraktionen benötigt.

Neben der Wahl der Vorsitzenden
wurden Stefan Maulbetsch zum Ersten
Kassier und Alexander Gleich zu seinem
Stellvertretergewählt.SylviaGrüllbleibt
Erste Schriftführerin. Die Wahl der
Zweiten Schriftführerin fiel auf Frauke
Kühnl. Zu Beisitzern im Vorstand wur-
den Eva-Marie Pfefferle, Jochen Hördt,
Beatrix Buttler, Rolf Heckmann, Ursula
Riedinger und Wolfgang Horstmann ge-
wählt. Viele der Gewählten konnten bei
der bei der Versammlung nicht persön-
lich anwesend sein und hatten sich ent-
schuldigen lassen.

Der SPD-Vorstand (v.li.) mit dem neuen Zweiten Vorsitzenden Uwe Gottschalk, dem neuen Ersten Kassierer Stefan Maulbetsch, Kassenprü-
ferin Gisela Gieser und dem wiedergewählten Vorsitzenden Rüdiger Kanzler bei der Jahreshauptversammlung am Mittwoch. Foto: Dorn

Klimawandel trifft Kleinbauern
Vortrag von Frank Herrmann am Donnerstag, 30. März

Hirschberg-Leutershausen. (ans) „Kli-
mawandel trifft Kleinbauern – Konse-
quenzen für den Fairen Handel“: Unter
diesem Motto laden die Eine-Welt-Grup-
pe Hirschberg und die Volkshochschule
Badische Bergstraße ein zu einem Vor-
trag von Frank Herrmann. Los geht’s am
Donnerstag, 30. März, um 19 Uhr, im
evangelischen Kindergarten „Storchen-
nest“. Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.

Ein großer Teil der weltweiten Nah-
rung wird von Kleinbauern erzeugt. Der
Druck auf sie ist in den letzten Jahren
stark gewachsen. Neben der Corona-Kri-
se, einem stärkeren globalen Wettbe-
werb und Landknappheit ist es beson-
ders der Klimawandel, der den Bauern in

Ländern des globalen Südens zu schaf-
fen macht. Sie leiden als erste unter dem
weltweiten Temperaturanstieg. Was ein
verändertes Klima auch für die Klein-
bauern im Fairen Handel bedeutet, was
sie gegen diese Schwierigkeiten unter-
nehmen, wie sie ihre Handelspartner da-
bei unterstützen und was man für die
Kleinbauern tun kann, erklärt Sach-
buchautor Frank Herrmann in seinem
Vortrag. Herrmann hat rund 20 Jahre in
Lateinamerika gelebt, wo er unter an-
derem als Entwicklungsexperte und Rei-
seleiter tätig war.

Der Autor zahlreicher Bücher wird bei
seinem Vortrag auch die Situation der re-
gionalen Landwirte mit in seine Betrach-
tungen einbeziehen.

Iran-Vortrag in der
Rathausgalerie

Hirschberg. (RNZ) Der Vorsitzende des
Kulturfördervereins Hirschberg, Karl-
heinz Treiber, hält heute, 24. März, einen
Vortrag. Anlässlich der Finissage zur ak-
tuellen Ausstellung „Woman – Life –
Freedom“ der iranischen Künstlerin So-
roor in der Rathausgalerie unternimmt er
den Versuch, sich der jüngeren Geschich-
te des Iran im 20. Jahrhundert anzunä-
hern. Sein Bildvortrag wirft einen poli-
tischen und kulturhistorischen Blick auf
ein wunderschönes Land, das den Inter-
essen der Weltmächte und der Willkür
seiner Herrscher ausgeliefert war und
noch immer ist und sich jetzt von seinen
repressiven Fesseln befreien möchte. Der
Bildvortrag beginnt um 20 Uhr in der
Rathausgalerie.

Beim Tennisclub sorgte nicht
nur der Specht für Arbeit

Team von zehn Mitgliedern macht bei mehreren Arbeitseinsätzen
die Anlage des TC Leutershausen fit für die neue Spielsaison

Hirschberg-Leutershausen. (vkn) Mit
Frühjahrsputz, Ausbesserungs- sowie
Pflegearbeiten haben am Samstag Mit-
glieder des Tennisclubs Leutershausen
(TCL) begonnen, die Anlage für den Sai-
sonstart vorzubereiten. Ein weiterer
Arbeitseinsatz steht noch an. Zuvor wird
eine Fachfirma den Austausch des Be-
lags auf den Plätzen vornehmen.

„Das war für die vergangene Woche
eigentlich vorgesehen, war dann aber
witterungsbedingt leider nicht möglich“,
erläuterte der Zweite Vorsitzende und
Pressewart des TCL, Helmut Jeppener,
der RNZ bei einem Rundgang über die
Anlage.DerAustauschdesBelagssollnun
definitiv diese Woche geschehen. Am
Samstag haben TCL-Mitglieder unter
anderem die Aufsteller der Sonnenschir-
me frisch lackiert. Die werden beim
nächsten Arbeitseinsatz zusammen mit
den Sitzbänken auf den mit einem neuen
Belag versehenen Plätzen aufgestellt.

Frischen Lack konnten auch die Sitz-
bänke sowie die hölzernen Halterungen
in den Umkleidekabinen gut vertragen,
zeigte sich beim Rundgang. Inzwischen
erstrahlt das Holz in den Umkleiden wie-
der in frischen Glanz. „Die Farbe wurde
schon in der vergangenen Woche erneu-
ert. Das Holz lag schon an manchen Stel-
len frei“, erzählte Jeppener. Auch am
Dach des Vereinsheims wartete auf die
TCL-MitgliedereinigeArbeit.„Dahatder
Specht Löcher ins Dach geklopft“, wies
Jeppener beim Rundgang auf vor dem
Vereinsheim liegende, frisch lackierte
Holzlatten für die Ausbesserung hin.

Für die zehn Helfer, allesamt aktive
Spieler, gab es an diesem Samstagmor-
gen und am Folgetermin auf der Anlage
allerhand zu tun. So wird der Sandkas-

ten des Kinderspielplatzes im Laufe der
Arbeiten wie in jedem Jahr frischen Sand
bekommen, ein Elektriker hat bereits den
in die Jahre gekommen Schaltkasten für
die automatische Bewässerungsanlage
der Tennisplätze erneuert. Einige Helfer
des rund 240 Mitglieder starken Vereins
waren damit beschäftigt, die Regenwas-
serabflüsse auf den Wegen der Anlage
freizumachen oder überhaupt das ganze
Laub wegzuräumen. „Ein Matsch aus
Laub und Tennissand“, beschrieb Petra
Brand schmunzelnd während des Frei-
räumens eines Kanalabflusses das eben
von ihr herausgeholte Material. Sie sei re-
gelmäßig bei den Platzarbeiten dabei, er-
zählte die aktive Spielerin. „Am liebsten
im Frühjahr. Denn dann fängt die Saison
bald an, und die Vorfreude steigt“, mein-
te sie. Zur Platzvorbereitung hingen Hel-
fer außerdem die großflächigen, grünen
Sonnenschutzblenden an den hohen
Zäunen der einzelnen Plätze auf und
kümmerten sich um die Pflanzen auf der
Anlage.

„Wir hoffen, Anfang April mit dem
Spielbetrieb beginnen zu können. Vor-
ausgesetzt, die Witterung spielt mit“, er-
läuterte Jeppener zum Zeitplan. Zwi-
schen dem Abschluss der Platzvorberei-
tung mit dem aufgebrachten neuen
Aschebelag und der Aufnahme des Spiel-
betriebs benötigen die neu präparierten
Plätze eine Ruhephase mit der richtigen
Kombination aus Sonneneinstrahlung,
Wasser und Zeit, bis sich der Boden op-
timal verfestigt hat.

Danach wird mit einem „Schleifchen-
turnier“dieSpielsaisonaufderfrischher-
ausgeputzten TCL-Anlage eröffnet.
„Teilnehmen können alle Hobbyspieler,
auch Nichtmitglieder“, so Jeppener.

Die eifrigen Helfer vom Tennisclub waren unter anderem am Samstag im Einsatz. Foto: Dorn
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